
STECKBRIEF GEOTOPE

Geierhöhle im Bischofsfelsen ca. 1400 m SSW von Hausen im
Tal
Status: geschützt

Land-/Stadtkreis: Sigmaringen

Gemeinde: Beuron
Gemarkung: Hausen

TK25-Nr.: 7920 Leibertingen
R/H-Werte: 3501970 / 5325950

Literatur:
Binder, H. (1989)

Beschreibung:
Schwer zugänglich in der Unteren Felsenkalk-Formation (ki2, früher Weißjura delta). Die kluft- und spaltenorientierte,

zweigeschossige Höhle erstreckt sich mit Kaminen über eine Höhe von 100 m. Besonderheit sind bis zu faustgroße

Flussgerölle der Ur-Donau sowie Knochen des Weißkopfgeiers (Gyps fulvus). Ohne Hilfsmittel und einschlägige

Kenntnisse ist die Höhle nicht begehbar.
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